
? Auftritte durch dm
wrauf mehr , re huudert
cinschrieben und ihren
Ltirde für die Cousti-

er Machtverläugcruug
i und Anfeindung der
mng zeigt sich sowohl
den Royalisten Von
die Verlängerung ge-

>. Täglich überzeugen
des Miuisterpräsideu-

Orleans vorzubereiten;
ui in der nächsten Zeit
hreu „ König " zu nur-
:end der entscheidenden
'end , um in dem ihm
Ansprüchen kervorzu-

er ein anderer , als der
ltrigue in der Kammer"
n gesagt haben soll —
drohenden Erklärung,

der traditionellen Mo - ^

ie Kabinet sei entschlossen̂ ^
oeisammlung , welches die l
len ohne UntersLied Ach-

wormn de la Bouillerie
ie Ministerium werde von
rstcn Rechten, welche eine

>er 30 Kommissions-Mit - ,
sehr langsam vorwLnts ; !
erliche absolute Mehrheit
mr 5 ; es werden schon
ion ernannt rst, was bei
flerr natürlich ist.
I.) General Canrobert ,

das Feld nicht mehr
im ; man mußte nicht ,
nrvention unterhandeln . !

die Waffen appellirt . l
eboeuf und öadmiraulk l
n- sagt , die Kaiserin i
am die Nhestiarmee zu !
ne Älancovollmaäit zu !
ttspräliminarim dienen
t ; sie wollte keinerlei

General Iarras cr-
uion zu unterhandeln.
: und bewilligten nur
tine verweigerte . Ba-
lrsenal zur Zerstörung
die im Falle der Zer-
lstandes androhte . Die
lgnng hervor . Canro-
leine große Eingebung ,
statt sich mit den De-

Preußen geschrieben:
Waffen , machet dann l

Bazaine , weinen . Ge « ,
e Fahnrii zerstört hat . l
Fahnen verbrennen . l

s Bombardement auf
und bis 3 Uhr Nach-
Uhr Rachmittags , > s

> der Clcrisei in Rom
erzeichnet die tVmische
:n . Im Jah :e 1861

Franks , 1862 auf i
5,832,000 , 1865 auf

II ,312,000 , 1868 auf
>1,000 Frs . ausmacht . !

gesammelten Beiträge j
; sie die früheren Jahre !
mmtbctrag der bis zur
nter 400 Millionen be-

ta «Lal « « Wschendta«
erscheint WschmMP drei,
mal : vienstag , Sonn « »- i
vrx U. Kamßai . Der
KNustagSnuminer wird
ein U-itkrhaltungSölatt
beigegeben . Äbonne-

mentSpreiS "'albjährl .lst .,
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 16 kr., sollst m
ganz Württemb . 1st. 30 ' c

>ulwcs
Lb

Amts- Md .InreiligeKZvLatt für den Ke-krk

-Ä.': l^ alw aoon i-
bei dcrNedactto»

auswärts bei den Br¬
odel der nächstgrj

legenn , Poststelle.
Die EmrückungSae»
bühr beträgt 3 kr. mr
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nr ^- 140. Donnerstag , den 4 . Dezember. -73.
Amtliche Dekanntmachungen.

Calw  An die Ortsvorsteher
Die Ortsvorsteher werden angewiesen , die Militär Stammrollen von 1870 , 1871,

tigstellung derselben ohne Verzug hierher einznsenden.
Den 2 . Dezbr . 1873.

1872 und 1873 zum Zweck der Rich-

K. Oberamt.
Doll.

Calw. An die flc «ieinfchaftlichen Aemter
Von mehreren Gemeinden sind die Erträgnisse der zu Gunsten der Hagelbeschädigten veranstalteten allgemeinen Haus

collekte noch nicht eingesendlt worden,
hienüt erinnert werden.

Den 2 . Dezember 1873.

weßhalb die betreffenden gemeinschaftlichen Aemter an deren Einsendung an das Oberantt

K. gemernschastl . Oberamt.
Doll . Mezger.

Bekauntmilchmig.
Die Pächte r von

Vahnabschnitten  auf
den Markungen Weil der
Stadt , Schafhausen , Dä¬
tzingen , Ostelsheim und
Calw werden hieinit be¬

nachrichtigt , daß die Verpachtung die höhere
Genehmigung erhalten hat.

Calw , den 2 . Dezbr . 1873.
K. Bekriebsbauamt.

F u ch s.
Revier Naislach.

Holz-Verkauf
Donnerstag,  ^

11 . Dez . .' !

MWSd -rMMil Morgens 10 Uhr,!
MM j im Lamm zu Agcn-

bach: ?
^1 ) Das Abholz von : .

' ausgegrabenen Obst - l

neu Grmeindcralhswahl haben von 641 ! Einem geehrten Publikum empfehle hie

Wahlberechtigten 287 abgestimmt . Stim - ^ mit meine Artikel angelegentlichst und bietet
mcnmehrheit erhielten und sind von 1873 mein
bis 187 ? gewählt : j

Fed erhoff,  Adolf , Apotheker 278 St . !
A ck er,  Georg Friede , Fahr . 256 St . !
Lorch er . Christoph , Metzger 218 St.
He ermann,  Moriz , Kmcfm . 209 St.

in

PelzAaareulager

bäumen ans den Staatsgütern zu Agcnbach,
bestehend in:

6 Birnbaumklötzen mit 0,7 !) Fm . , 11
Rm . Birn - und Kirsch -Vaum -Scheiter
und Prügel , 125 St . dto . Wellen
und 2 Rm . dto . Stockholz . ^

2 ) aus verschiedenen Abthlgn . des Di - : "
strikts Frohnwald : !

815 Rm . aufbereitetss und 1 Rm . un - ! «
aufbercitetes Nadelholz -Siockholz i

milder Gelegenheit zur Verkohlung imWalde . i ^
C a l w.

Steuerzahlung
Diejenigen Personen , welche mit Be - :

L .otz , Heinrich , Sattler
Weitere Stimmen haben erhalten:

Dingler,  Louis , Adlerwirth
Bock , Earl , Kaufmann
Vozei '. bardk,  Chr .. Kaufm.

w. ic. rc.
Calw , den 2 . Dez . 1873.

Stadlschultheißenamt.
Hassner,  NV.

Overkollbach-

Jagd Verpachtung.
Am nächsten

Samstag,  den 6.
Dezember 1873,

Vormittags 10 Uhr,
wird die Jagd auf hie

eine sur hiesigen Platz sehr große Auswahl
Muffe , Boa s , Coliers , Maa^

137 St . ! ehrten , Vorigsten u . s. w . in jeder»

. .. : couranten Pelzwerk , ferner Mutz N k»ÜSr

o » H . i Art , Besätze in Stoffen und Pch,
87 St' ^Hinterhand ; chuhe in Pelz , BuSs-

: kins , Wasch - und Glaceleder niit PslzmttÄ,

^-Hosenträger , Shlrps und CrO-
: vatten,sow ie verschiedene andere Wiy-

t̂erarlikel.' alles in nur solider Waapf
!bei möglichst billigen Preisen und bitte lyn
! geneigten Zuspruch.

Kürschner Denfehlö.

siger Markung wieder auf die nächsten 3
Jahre ans dein Rathhanse hier im öffent-
lichen Aufstreich vei pachtet.

Oberkollbach , den 29 . Nov . 1873.
Schulthrißenamt.

Ha .ckius.

Privak -Anzeigkn.
N Ä- « ^ El Ll- tz : HSr :« K

2 a l :v. ^
AmSonntag,  den 7 . Dezbr . , ^

Morgens 8 Uhr , ^

Î katholischer Gottesdienst^

Weil der Stadt.

Anzeige u . Empfehlung

zahlung der ersten Hälfte der Steuer aus ! H ^ ^ ^ K ^ -ÄK
Kapital - und Diensteinkommen pro ! O -ä- K r«- O Ks N -2 :K -X-K p 8 ' s !
1d73/74 noch im Rückstände sind, werden! 41- G A W Matteres
an die Berichtigung nmer dem An- iE , , ^ ^ !

fügen erinnert ,̂ daß 'am 10. dieß die! ^ " I ' 1.1 8 l ^ ^ ^ 1' 11 AA !
: .... Preisgekrönt aus der Pariser AusRestanten cingeklagt werden.

Den 1. Dez . 1873.
K. Zoll - und Steueramt.

ZV . Stroelin.
C a 1 v,.

Gemeinderathswahl.
Vei der am 1 . und 2 . d . stattgesunde-

^ stellung 1867 und renommirt seit 18
Jahren , ist das vorzüglichste Linde-

D rungsmittel was existirt.
^ Zu haben bei
^ W . Enslin.

-2 2 :1/ T -lb§ -2 ? E:
er

Ausstellung.
Kinderfpieltvaare » aller Art, vpn

den feinsten noch nie dagewesenen GegiH-
ständen bis zu gewöhnlichen Spielwaaretl,
aufs Reichhaltigste assortirt , empfiehlt M
geneigten Abnahme

M Schöninger,
am Hafenmarkt.

Auf Weihnachten empfehle ich eine schöne
Auswahl

KmderspiclwiMkn
zn billig gestellte .,: Preisen

Äh . Pfeissei^  Dreher,
in der Vorstadt.

Meinen seitherigen
Ankauf von Lumpen, Papier

und Knochen
bringe ich in gefällige Erinnerung und be¬
zahle die höchsten Preise.

Röhm.  Tuchmacher.
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Todes Anzeige.
Freunden und Bekannten zur

Nachricht , daß meine Frau Rosine!
Barbara Buck , geb . Wohlleber,;

^ nach 4wöchigein Leiden sanft ent
" schlafen ist. Tie Beerdigung

findet Freitag  Nachmittag 2 Uhr statt.
Um stille Thcilnahme bittet

Adolf Buck , mit seinen 5 Kindern.
Nächste Woche backt

Laufend rctz : t«
Martin Lohr  er.

Witthschtiftsbauhütte-
Verkauf.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , seine an
der Eisenbahnlinie zwischen Liebenzell und
Dennjächt gelegene 72 Fuß lange und 20
Fuß breite Wirthschaslsbauhntte sammt 4
Oefen auf dem Platz

Freitag,  den 5 . Dezember,
Mittags 12 Uhr,

zu verkaufen.
Johannes Stabl,  Bäcker,

von Ostelsheim.
Ich hahe eine Parthie

Schuhmacher
Solz - Stifte

in verschiedenen Nummern ; um damit auf-
Huräumen , erlasse ich solche zu ganz herab-
gesetzten Preisen.

Friede . L- chnaufer,
Lederhandlung.

Nr die Invaliden.
OttittumM

u, (dieimlcluüet'ci

Geucru!Cmze! - Quittungen und
sind von S a m st a g an zu haben in der
_ _ _ R . OckhUirgerNelt

«.1

,862er weißen Wein -ä fl. 41. per 100 Liter,
187 » er rothen 44. „
1870er weihen „ 37. „
187ler weißen k, 26.
1" 71er rolben k, 25. „
1871 er rotben k, 22.
1871 er weißen „ 22.
1872er weißen 30 „ kk
1--72er rolben 30.
1873er weißen 28. // „ „
1873er schwer 30. .. „ ,,

M . Llart . DrsÜL.

von

I ^öüuriä ' s

zur Schnellbereitung der Liebig 'schen
Suppe für Säuglinge , von den be¬
deutendsten Kinderärzten empfohlen.

IMrmä ' s

ULlL -üxtrLkt
gegen Husten , Heiserkeit , C^tarrhe,
auch Ersatzmittel für Leberthran.

Löst und 's

Mttlz- E.rtrttlrt mit Eisen
gegen Bleichsucht und Blutarmuth.

Vorräthig in beiden Apotheken in
Calw.

erWMWären.
! Mein Lager ist von heute an ausgestellt , und auf das reichhaltigste sortirt ; das-!selbe enthält in bekannter Auswahl:
! alle Arten Spiele , militärische Gegenstände , selbstgekleidete

Puppen, Pnppenzrmmer, Kuchen, Kanfläden, Möbel in
Holz lind Blech , Herdchen in jeder Größe , sowie sonstiges
Blechspielzeng eigener Fabrikation, wobei die billigsten Preise
zu stellen mir ' möglich ist ; Hvlzpferde , Holzwaareu , Schlacht-spiele, 'magnetische Sachen; ferner Kurzwaaren, als. Brachen,
Bontons, Geldtäschchen, Cigarren-Etuis , Toilette- Seife,
feine .Hnaröle , sowie alle Sorten lakirte und bl. Blechlvanren.Zn zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Lang- u. Bremlhoh-VcrSieigernng.
Aus^deu Wi 'helm Eber 'schen Waldungen werden
Montag, den 8. Dezember, Vormittags 10 Uhr,

im Gasthaus zum „Lamm"  daselbst folgende Holzgattuugen versteigert:

L « n g b o l z:

ii

. —- «, wurde im
TMUNvtM Würzbacher

— !— - ^ Gemeindewald,
Abthlg . Zimmer , eine silberbe.
schlageue Tabakspfeife , welche
der rechtmäßige Eigenthümer
gegen Ersatz der Einrückungs-

gebühr abholcn kann bei
Johs . N 'entschler  in Würzbach.

— - — -L -LA ging von Hir-
HerlorenÜ i « » » ach un-

-terreichen-
bach ein eiserner Radfchuh
Der redliche Finder wird ge-
beten , denselben gegen Beloh¬
nung bei Herrn Pfrom  m e r,

Bäckcr in Hirsau , abzugeben.

Distrikt. Stämme Halzgattniig.
Geigesenwald
Neuhaus oder Winterwald
Wietenbuckel

^ r e N zz

817
209
729

1755.

> hvl

Nadelholz,
//

z:

Distrikt. Klafter. Holzkintheilung.

Geigesenwald 59 Prügelholz,
Neuhaus oder Winterwalv 30
Wietenbuckel 52 >/t -
Wiet 2 ^ 2
Hinterwald 14 -/-
Hirschkops ,
Geigesemvald 19-/4 > Scheiterholz,
Neuhaus oder Winterwald 2 -/ ? ; „
Wretenbuckel 6 -/2 ! ,,

Johann Georg Bauer  daselbst wird das Holz auf Verlangen vorzeigen.
Besens , td , den 1. Dezember 1873.

Die Wilhelm Ebee 'sche Waldgutsverwaltung.
Q . ÜerruiLLii.
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l.
)ttjttm !geu

ii.

Baarzahlung:
iter,

Gemcindcraths - u.Vürgerattsschuß -Wfllil -Prfltokolle
hält vorrüthig >md empfiehlt die

Lueliäruckerei.

Für die Stadt und im Bezirk
kostet das

Takwer Wochenblatt

Heute , Donnerstag,  Den 4. Dezemiwr batte ick

MehclsüWc,
wozu höflichst einladet

Julius ^ LLMLLIt , LiorLrrnsr.

für äen Monat Dezember
sainmt Liefernngsgebähr
nur noch IT , iesp. LA Itr.

Comptoir des Calwer Wochenblatts.

iinlin ^ekwerrea » erden sofort. beseitigt
äurek cins berühmte  sickere Aittel

„Indischer Ertrnct !"
Allein acht in Calw bei

Wilh . Enslin.

k'

kt. DrsÜL.

lMimresi.
haltigste sortirt ; das-

, M 'ft.Meidete
deu, Möbel in

sowie sonstiges
billigsten Preise

aareu, Schlacht-
n, als.  Brochen,
Toilette- Seife, f

bl. Blechmaaren . !

lc^ wiät . i

igerung.
err

I 10  Uhr,
eigert:

Hastgattung.

delholz,

k/

ßostrinlheilnng.

Igelhol',,

eiterholz,
//

wrzeigen.

Verwaltung.

Altgemcine Der süiLpingsattstalt im Grotzherzogthurn Pa - en
in EarlöruKe,

Renten- , Aussteuer- und Kapitaloersicherung auf Todesfall und auf bestimmte Alter.
1835 geatimoete 1864 envefterte Genossenschaft;

in Verwaltung der M >t st'.ederacsammthett und aus ihnen gewählten Organen.
Das Kapitalvermögen der Anstalt bel ' äul Enäc 1872 : 16,736,230 Kukäcn. Die Zunahme gegen das Vorjahr st. 822,444;

der Kastenoerkekr stieg ai .f fl. 14 .388,025 aeg 1> fl l . 964 276 2-a j .ihr ; die Zallres -Linaakme an Prämien und Zinsen erhob
sich auf fl. 1,104,394 . Seit Bestehen der Und 0 bezaistte st an Kenten uaä oerstckerten Kapitalien st. 8,688,478 . Der bei ihr
allein den Mitglieder » guibüüimcnde , untrr diese nrrt eilte Geschästsgewiun beträgt Zusammen fl . I,73L,872.

Stand der Betheiliguna : 38,126 Altersoersvrgnng «- u. d Lcben8oersickerang8verteiige mit st. 360,687 versicherter jieate und
st. 13,527,788 versickertem Kapital.

Auszug aus äem Tarif äer KOrbkapitaloersickeruag seinlache Lebensversicherung)
für je st. 1006 , sättig denn Todesfall ipälestei .s u.ii dem 8 >̂. Le eusjayr , zahlbar iniicrhatb 1.4 Lagen:

für die Britrittsaltcr »on 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 , 60 , 70 Jahren
^jährlicher Beitrag . . 4 fl. 4«/i <, fl 5»/,o fl 6S/,„ fl 7«/iy fl. 9«/io fl. 12 fl. IMfto fl . 34 »/«, fi.
oder jährlich . . . . löDiofl . 18 st 25 «. i>. st. 30 »/i „ fl. 37 «/, ., fl . 47 fl. 77 >/io fl- 136 °/ig fl.

Diviäcnäc iler Lebeasoersickertca in 1873 zakstkar: 8 ^ , eis« Aaurwertlm ihrer Versickerungen , dieß ist in Prozente » lies
jäkrkicken Aeitrngs : 26 » g an die seit 1868 . 31 » o an di« seit 1867 , 36 «/» an die seit 1866 , 41o/o an die seit 1863 und 46 «/g an
die seit 1864 eingetretenen Mitglieder.

Die Dividende steigt mit Zunahme der VenMerungc -jahrc , mir hem witschreitenden Alter äer Versickerte» uild ermäßigt
deren jährliche Banrleistuiigeii von Zalir zu Iaür . Diese Vertlieiinngsart , eia unbestreitbarer Vorzug äer Versorgungsaastalt , beseitigt
äen Vermögensnacktlieik, welcker bei Erreichung Huber Lebensalter äer Versickerung au hastet. Bei Annahme einer Dividende von nur
40/0  des jeweiligen Versicherungswerthes sdem voraus ckinck aieäersten tand . seither nicht unter 8 '/» «/o) würde zum Beispiel
äer jiibrlicke Kettrag eines 30jübrigen von 21' igfl . pro st. 1600 . Kapital sich ermäßigt haben : ,

in seinem 35sten , 40 >ten , 45sten , 50sten , 55sten , 60sten Lebensjahr
ans noch 182/ig fl. 13«,10  fl I2ft,u fl. 9 -M . fl 6 fl. 2«/ .o fl.

und wäre danach der ursprüngliche Beitrag schon nach 20 Verflcheruiigsjahrcn im 50 . Lebensjahr nm mehr als die Hälfte gemindert,
nach 10 weitere » Jahren nahezu ausgeglichen.

Zu weiterem Beitritt zu dieser zestgemäß eingerichteten Anstalt einladend , erbietet sich Unterzeichneter zu Mittyestung aus«
führlicher Prospekte , sowie vergleichender Ilcbersichtcn über die Laristätze , Einrichtungen und Bedingungen der verschiedriien .Versiche¬
rungsanstalten . Jede weitere Auskunft wird gerne mündlich wie schriftlich tbeufalls unentgeldlich ertheilt.

Lftrwalllmftsaktuar Aie ^ er in Calw.
- - Stuttgart,  2 . Dez . H :ute Abend feiert das Ofsiziereloipe

der hiesigen Garnison die Gedenktage von Vrlliers und Mampiguy
durch ein Banket in den Räumen des Bürgermusenms

— Karlsruhe,  29 . Nov . Bei der heulrgen Serien ; Atzung der
55 fl.-Loosc großh. badischer Lotterie Anleihe vom Jahr 1815 wur¬
den folgende Serien gezogen: 2406 2100 3790 5493 6965
5786 318 3103 533 6332 6719 6574 vI3 1937 2823
5617 4309 418 160 -v 2266.

— München , 1. Dez . Der Ausschuß der Kammer der Rcichöralhe hat
den Völk 'schen Antrag beircfsö Ausdehnung der ReichScompctenz auf die Ei-
vilgesetzgebung in einer von dem Prinzen Ludwig deanlraglen modificirtcn
Fassung angenommen . — Die Fortschrittspartei bat bezüglich der RcictslagS-
wah cn folgende Resolutionen Maßt : 1 ) Gesetzliche Nagelung des Verhall.
nisseS von Staat und Kirche , obligatorische Civiiehe und Uebertr gung ocr
StandcSrcgister an die C .vitvchörde . 2 ) Wahrung des GrlddewilUgungoicch - .t
teS des Reichstages , kein weiteres Pauschquantum und Fixirung e,r Präsenz ^
zifscr für das Militär ans » nvcstlmmtc Aeil . 3 ) Ein freisinniges Preßgcsch . !
4 ) Aufhebung der nach der Kopszahl an daö Reich zu zahlende » Marttilular-
beiträge und Ueberlraaung einer bestehenden direkten Slcncr an das Reich . !
b ) Entschädigung de : ReichStagsabgeordiieten - 6 ) Wahrung de^ Schwurgcgcrichte ^
7) Gesetzliche Regelung des Bcrhättnisses zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer . !

— Gotha,  28 . Rov. Em schwctcS Braudmiglück hat gestern!
Abend unsere Schwcsterstadt Waltershausen  heimgcsucht . Oer!
die Borngasse und die daranstoßende Hälfte der Bodengusse, bis nach
dem Markte hin, umfassende Wohuhänsercomplex — 39 an der Zayl
— sammt Hinter - und Nebengebäuden, wurde ein Raub der Flam¬
men, trotzdem daß die herbeigeeilte Golbaer , Oyrdruffer , Eisenacher
und Erfurter Feuerwehr, sowie die Spritzcumannichafien von Wal-
lershaiiscii und vom Lande äußerst thäkig emgriffen. Ein Einwohner

>von Langcnham ist durch herabfallendc Balken schwer beschädigt wor»
, den Dir :t e irbnrgcr Feuer Versicherungsanstalt, bei der höchst un-
^praklischcr Weise die sänimllichen Gebäude zwangsweise ' mit der
Hälfte des Toxwerthes versichert sind , wird eine tüchtige Schlappe
erhalten. Im Jahre l8 >5 am 21 . Okt hatte Waltcrshausen nicht
ui »der das U iglir.k, daß 42 Wohnhäuser riebst Hinter - uizd Neben-
geeüuden abdiauniev . !

Berlin. I.  Dez . Der „Reichsanzeiger" prrblizirt eine kaiser¬
liche Verordnung vom 29 Nov ., durch welche die Auflösung des
Reichstages aiisge ' v-wchkn, und dre Vornahme von Neuwahlen auf
de» 10. Jamr r !874 aaberauml wird.

Berlr» : er i95 Seiten große Bericht der Eiseubahn-Un«
lc-suchungö-Korumrssion hal die Anklagen, welche Laeker gegen Wa-
geuer im pre»ß>>chen rckgeordnetcnhausc vorbrachte, in allen Theilen
bestätigt. Es i : escu, daß Wagener und Genossen sich als Grün»
der und VermatruuIr lue der Pomurer 'schcir Eentralbahn bedeutende
Privatreiniiiielalronrn zum Na ruhest der Gesellschaft auSbedringen
hatten ; daß die Aktisuzerchnuiigm zum größten Theil nur Scheinzeich-
uuiigcr, waren ; daß man den Zeichnern 62000 Thlr . Provision für
die Hcrgabe ihrer Namen arrsgesctzt hatte ; daß die ganze Geschäfts¬
führung des mmmehr in Konkurs gerathenen Unternehmens eine leicht-
simrige und schwindelhafte war . Auch für die übrigen zahlreichen,
bei anderen Eisenbahiiimterllehmrlngcir vorgckommenen Üebervortheilrm-
gen der Aktionäre und Brandschatzungen des Aktienkapitals durch die
an der Gründunz Betheiligten hat der Bericht zahlreiche Belege ge¬
liefert. So z. B . geht aus dem Berichle hervor , daß der Fürst
Puttbuö sich für seine Bemühungen um das Zustandekommen der
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Berliner Nordbahn 180,000 Thlr . baar »nd l 20,000 Thaler in
Stammaktien kontraktlich zusichcrn ließ ; daß Prinz Biron als Grün¬
derprovision aus der Kasse desselben Unternehmens 20,000 Thlr . er¬
hielt ; daß der Landralh Prinz Handjery als Gründer der Berlin-
Dresdener Bahn eine Provision von 20 — 30,000 Thaler :, erhalten
hat , welae er nachträglich zu „Kreiszwecken" benutzen zu wollen er¬
klärte. Dos Finanzkonsortinm der Berlin -Dresdener Bahn (die Herren
S . Abel, H . C . Plaut und P . Gravenstein ) haben die Stammaktien
.zu 70 o/g übernommen, dem mitbetheiligten Konsortium einen angeb¬
lichen Uebernehmekurö von verrechnet und dem Publikum die
Aktien L 90o/g aufgehalst . — Die Kommission ist, in Uebcreinsrimmnng
mit dem Gutachten aller Sachverständigen , nicht zweifelhaft , dost ' er ausschließ¬
liche Staatscisenbahnbau für die Gegenwart unausführbar erscheint, kann sich - . a
jedoch andererseits der Ueberzengung nickt verfchnetzen, daß der der AnSdch- ;kwn jede Elhohmig seines eXyaltev^nung und Ausbildung des Eisenbahnwesens wie sie in neuererZ-it schon ein- sschalls gefällt alle einein (!) — L er Dreißiger -Ausschuß ist immergetreten ist und sich von der Zukunft immer mehr erwarten läßt , volkswirth- !noch nicht ganz zu Stande gekommen. Die äußerste Rechte schmolltü?» ^ A^ Nucksicht^ und Gründe Mf̂ die DeremigungWscnba^  z ^ rechten Cenlrum und macht das Scrutinium scheitern. Es blei¬

ben noch 5 Eommissäre zu ernennen übrig.

Schwierigkeiten zu übci winden. Der Kaiser wünscht lebhaft , daß
Gottes Segen das bernse mäßige Wüten der Geistlichkeit begleite,
welches darauf abzirlt , den in der Religion wurzelnden Frieden in
die Herzen der Bevölkerung zu tragen . ' er Kaiser hält sich versi¬
chert, die Bischöfe weiden es an einer einflußreichen Mitwirkung zur
Erreichung dieses hohen Zieles nicht fehlen lassen.

Frankreich . Paris,  30 . R'ov. Das neue Prcßgcsctz wird
das Vcrwarnungs - und Unterdrückungs-System wie nach dem Staats¬
streich einfnhren. Da man aber nicht vollständig das Kaiserreich nach¬
ahmen will , so wird das Gesetz bestimmen, daß Beschlüsse der Re-
a>erung gegen die Presse von einer besonderen Ablheilmig des Staats-
raths glitgebeißcn werden sollen. — Lank Ordre verweigert Mac Ma-

. . . ' ^ Die Uneigcnliützigkeit des Mor¬

den Händen des St als als letztes Ziel binführen . " Die Eisenbahnen sind'
öffentliche Transportanstalten und stehen ihrem Wesen und Zwecke nach een
Landstraßen gleieb . Nur zwingende finanzielle Gründe sind cs "gewcsc » , welche
die en Standpunkt verrückt und den Bau , wie die Erhaltung der Eisenbahnen
aus der Hand des Staates genommen und der Spekulation und der Indu¬
strie übergeben bab >u . So erfolgnich dich auch in mannigfacher Beziehung
für den Eisenbahnbau gewirkt hat , , o dürfte cS sich doch als eine vvlkSwiilh-
fchaflliche Anforderung an die Zukunft bczem neu lassen , daß sie das dem We¬
sen und Zwecke der Eisenbahnen allein entsprechende Derhäitniß verwirklicht,
das Lcrhaltniß nämlich , nach welchem ebenso , wie dreh bereits bei den Ebanf-
seen der Fa . , ist , nicht mehr die Frage zinögcwinnbring -nder Rentabilität,
sondern unabhängig davon das Bedürfnis , des offentlickc » NcrkebrS entschei¬
dend in den Vordergrund tritt , und nur insoweit , als nach Ecuügung und
ohne Gefährdung desselben die Spekulation zugclasscn werden kann ', die¬
selbe ihren Lnthcil an dem Unternehmen behält , wie dies , bezüglich des Trans¬
port - und BefrachtungSwcsenS nicht bedenklich sein , vielmehr principiell noth

Paris,  2 . Dec. Die „Rbcrtä " meldet, daß die äußerste Rechte,
um den Herrog von Brvglie zu stürzen, das Gesetz über die Ernen¬
nung der Maires verwerfen will. — Der Herzog v. Oarochefoncruld
Bisaccia wird Len londoner Botschafterpostrii übernehmen.

(Prozeß Bazaine .) Die Aufregung unter Lein Publikum wird
größer , je mehr mau sich der Katastrophe nähert. ReucS bieten
tue Aussagen nicht. Einem unparteiischen Zuichancr muß cs miß¬
fallen, wie Bazaine von seinen damaligen Waffcngcsährten im Stich
gelassen und nur noch als Sündenbcck behandelt wird. Wenn man
die Aussagen der Generale Eanrobcrt , Oeboeuf u. s, in. liest , so könnte
man meinen, die Kapitulation sei ihnen so mienvarlet gekommen, wie

wendig werden dürste . Gerade die Neberlassung des Transport - und Bestach- ! etwa ein Erdbeben . Das französische Publikum , von dem „ Verrätst"
tungöwesens an di ; Pcivatuntcrnehmiing ist cs , welche einerseits die Verein, - ! Bgzame 's von vornherein überzeugt , glaubt baS auch . Thronen fltt-
^d ' krersei .kÄn ? d7- S ° lL .̂ dermalen in , Verhör wie Bächlein ans den Wiesen ; die Zeugen
w,e die möglichst freie Bewegung im Verkehr sichern wird . Die Kommission ! ttbliichwu und das Publikum schlnch . t mit . „ Rach Ehangarmer Kerachtet cs daher für wünschcnswerth, daß 'die Staatsrcgicning fortgesetzt dieiZurückkunst, sagt JarraS , war man einstimmig darin, daß man sichMöglichken der Erreichung jenes Ziels im Auge behält und von vornherein ! ; ,, das herbe Schicksal ergebcn müsse . Alsdann ( stier weint der Ge-

die Versammlung ttt gerührt , einige Richter weinen ebenfalls.) Can-
robert 's hochdramatische Mitthcilnngen über die Szenen , die bei der
Uebergabe der Armee vorkamen , erregten die Versammlung so, daß
vor dem lauten Weinen die Sitzung auf einige Minuten unterbrochen
werden mußte. Die Deutschen erhielten natürlich auch il.ren Theil;

Mit
erledigter Bischofsstühle eigenmächtig abändert und offenbar aus Deutsch
land gerichtet ist. War nach den betr. Vereinbarungen bei Bischofs-
wählen in Preußen und der oberrheinischen Kirchenprovin; der Papst
verpflichtet, seine Bestätigung zu ertheilen , falls der Gewählte die
kanonischen Eigenschaften besaß und dem Könige nicht „minder gen-chm-
war und die Wahl formell richtig vollzogen worden , war somit die
päpstliche Bestätigung eine bloße Formalität , so wird
der Hauptnachdrnck grletzt und einer etwaigen Bischofsway , me oom ^ Verpflichtungen nicht Müllen , so sind wir dafür nicht verantwortlich.Kap.» lm Emversändmise «nt der Sta °ttgewalt r.lo vollzogenf..r ; England. ' Cardiff,  l . Dez. Das amerikanischeSchiffsich allein, jede Giltig .eit abgelprochcn. Die Ttndenz dieses -r. ckretSE jHxrbrMte 87 Passagiere und Schiffsmaimschaflcn des

^ Biichofsstiihle -°ll mit d ^ jhggjks ..Ville de Havre ", weiches am 23 . Nov . mit dem eng-Au,Hebung der bisher ren Kapiteln und den VandeSherren znstchni- „Lockern" znsamimnstieß und i» den Grund gebohrt
den Rechte allem m dre Hand des Papstes gelegt werden. Der -uhne > ^ 6 Havre eingeschiffle Personen haben durch den Zu

war . sornit sie -^ beschuldigt, für die Kranken und Verwundeten nicht gesorgt
? haben. Der Verlheidigcr Laeraud sagt hierüber : Wenn die Feinde
lfswahl , die t' om s'H^ Berpflichtungen nicht crsüllen, so sind wir dafür nicht verantwortlich.

Versuch der römischen Curie , sich über das vertragsmäßige Recht ^ den Pfunden
mit imbcsangknstcr Miene hinwegzusetzen, gibt zu recht lehrreichen! Englisch - Fudien  ist die Reisern!
Betrachtungen über d.e Mlaen der päpstliche» Unfehlbarkeit Anlaß . § in vielen Distriiten fängt jetzt schon d ,

^i zu fehlen an und im Frühjahr ist unter der Bevölkerung von 60" ! Mill . Menschen eine furchtbare Hmigersnoih zu fürchten. Tic Eng-

rnte änßerst spärlich ansge-
- r - i - i . , . D . z. V - - d.u Bi . E « . ,W > is > »-

schof wegen gesetzwidriger Ernennung von 18 Geistlichen zu

h°. t.n ""
L-d°ch°wski wegen ungesetzlicher ÄnsteU.mg von Geistlichen und in ^ ' Rußland / Petersburg,  29 . Nov. Königin Viktoria vonBerücksichtigung der bkharrlichcn Rei ilenz zu , 000 -- hlr. Strafe, ! da,auf verzichtet, sich zur Feier der Bermäh-
event. Szahrigem Gffärignltz verurt^ sstmg ihres Sohnes nach Rußland zu begeben. Dagegen ist es sicher,7 ^ ' b Rvv . Heute gegen Akund kommen der Kager ^ deutschen Reichs und von Preußen und feineund die Kaisern, von Pest, die kaiserliche Mmilie ist schmi seit gestern ! -xhost an der Feier nehmen. Wahrscheinlich werden beide
sast vollzählig hier versammelt . Lun rüstet stch, das Fch des Mo - ^ g,, Tt . Petersburg aus noch einen Ausflug nach Moskau machen,
»mglb-t. Sa-'M Glanz einer Weltstadt ;n ! Aiimiko . Washigto  n. 29 . Nov . Di - spanische Regienmg
meme
S
fth
machte
stirt alle wegen Verbrechens der Majestätsbeieidignng Dernrtheilten
und verlangt einen beschleunigten Bericht wegen Strasnachsichtser-
theilung an rücksichtswürdise Personen.

— Wien,  1 . Dcz. Der Gliickwmischdcputation der Bischöfe
anläßlich des Kaiser-Jubiläums antwortete der Kaiser mit dem Aus¬
drucke besonderer Befriedigung und Zuversicht : es werde dem freund¬
lichen Zusammenwirken der geistliche!, und der weltlichen Macht ge¬
linge:!, die durch die Strömung der Gegenwart sieb entococnstellciidcn"

Gold ?onrs
-crk .w.St .iatskiisskN-Vermaltunq.

FncdrichSd'vr I fl. 5? kr.
Pistolen 9 „ it „
LO-Fr .nikenstücke 9 „ 20 „
Nond -Dnkoteii b 99 „

Stitttgait , i . Dez. 1879.
L . Ltaatskasscuverwaltung.

frankfurter Goidkours
vom 2. Dez.

Pistolen 9 -11- 13
FricdrichSd'or 9 58—59
HollLnd. 10 fl.-Stücke 9 52- 54
Rand -Duknten 5 99—95
20-Fr-nikenfiücke 9 21 '/„- 22 'P
Engl . Sovereigns 11 19—51
Dollars in Gold 2 25 '/ -- 26 '„

Rem ,ir , geoilickt une vttl ,,l A. Oels ch lä ger.
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